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An einem Sonntagmorgen während des gemeinsamen Gottesdienstes wurde ich persönlich erfrischt. 

Obwohl ich nach einer anstrengenden Woche am liebsten zu Hause geblieben wäre, um mit 

niemandem zu reden, hat mich der Heilige Geist sanft daran erinnert: "Es geht nicht um dich." Also 

ging ich in den Gottesdienst mit einem Herzen, das bereit war, zu geben. Das Ergebnis war fast 

unmittelbar. 

 

Überschattet von der Herrlichkeit 

 

Als ich erkannte, dass meine persönlichen Gefühle, meine körperliche Verfassung und mein geistiger 

Zustand für Ihn zweitrangig waren, ging ich mit aufrichtiger Dankbarkeit in den Gottesdienst. Da ich 

wusste, dass er auf unsichtbare Weise für uns arbeitet und dass seine Pläne für unser Wohlergehen 

absolut sind, fiel es mir leicht, ihm die Anbetung zu geben, die er verdient. Mein Herz weitete sich in 

Dankbarkeit, als ich seine Herrschaft über jeden korrupten Machthaber, jeden falschen Gott, jedes 

dämonische Fürstentum und jedes persönliche Problem anerkannte, das es gibt. NICHTS ist größer 

als die Herrlichkeit seines Namens, und niemand wird jemals seinen Thron an sich reißen. 

 

Mitten in der Anbetung entfaltete sich eine Vision vor mir: Ich sah eine Weltkarte, die unter einem 

dunkelgrauen Schatten verborgen war. Als ich sie betrachtete, sah ich kleine Kästchen mit 

Fragezeichen darin auftauchen. Diese Kästchen standen für Fragen zu globalen Problemen und 

nationalen Krisen, die Zweifel und Angst auf der ganzen Welt verbreiten, und erschienen nach und 

nach an verschiedenen Orten in unterschiedlichen Größen. Ich wusste, dass sie für all die Fragen 

standen, die über unsere Zukunft und unser Schicksal als Menschen verschiedener Nationen gestellt 

wurden. 

 

Aber als ich weiter beobachtete, sah ich, wie der Herr auftauchte. Die Kästchen tauchten immer 

wieder auf, aber jedes Mal, wenn ein Fragekästchen auftauchte, trat der Herr hervor und 

überschattete es. Immer wieder, wenn eine Frage auftauchte, trat der Herr hervor und stellte die 

Frage in den Schatten. Mit Zuversicht und Kühnheit stellte er jedes Unbekannte in den Schatten, das 

sich in den Mittelpunkt stellen wollte. 

 

Die Antwort auf jede Frage 

 

Als der Gottesdienst weiterging, sah ich, wie der Herr hinter die Fragen griff und sie eine nach der 

anderen zu seinen Füßen legte. Als er sich vergewisserte, dass wir ihm zuhörten, zeigte er, dass jede 

einzelne dieser Fragen sich seiner Herrschaft unterordnen musste. Jede noch so kleine Sorge um 

unsere Zukunft und jeder noch so kleine Zweifel an seinem Plan, der sich in den Vordergrund 

drängen wollte, würde sich zu seinen Füßen beugen - und nichts würde mehr im Zweifel sein. Seine 

Güte und seine Herrlichkeit würden die Oberhand gewinnen. 

 

Erst als die Vision verblasste, wurde mir klar, dass er die ganze Zeit über gelächelt hatte. 

 

Es gibt viele Fragen zu unserer Vergangenheit und Gegenwart sowie viele Unbekannte in Bezug auf 

unsere Zukunft. Und doch versichert uns der Herr, dass er nicht nur größer ist als jede Frage, sondern 

auch die Antwort auf jede Unbekannte ist. 

 



Wenn wir unsere Augen auf seine Herrlichkeit und sein absolutes Recht, im Himmel und auf der Erde 

zu herrschen, gerichtet halten, ist jede Frage nur ein Schatten. Wenn wir Ihn in den Mittelpunkt 

dieses sich entfaltenden Dramas von epischem Ausmaß stellen, müssen alle Fragen und Zweifel der 

Kraft Seiner Gegenwart und Seiner Hauptrolle in dieser Geschichte weichen. 

 

Unabhängig davon, WIE sich die Dinge entwickeln, ist sein Wort klar und seine Pläne haben sich nicht 

geändert. Die Völker werden gerettet, die Menschen werden befreit, und Er wird der Herrscher sein. 

 

Die einzige Frage, die bleibt, wenn der Vorhang fällt, ist vielleicht: "Warum haben wir je gezweifelt?" 

 

GLÜCKWUNSCH! 


